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ine große Veränderung
steht dem FC Baden
Darmsbach bevor. In der

Gaststätte „Holzwurm“ in Rem-
chingen-Singen wurde den Anwe-
senden ein erster Einblick über
die geplante Zukunft des Fuß-
ball-C-Ligisten gegeben. Mit dabei
waren der Präsident des FC Baden
Darmsbach, Markus Kirchner,
aber auch Mario Klittich, der Vor-
sitzende des 1. FC Dietlingen. Mit
einer Präsentation beleuchteten
beide Vereine die richtungswei-
senden Entscheidungen.

■ Was wurde bei der Sitzung im
Holzwurm bekannt gegeben?
Bereits im Sommer 2017 waren die
Verantwortlichen des FC Baden
Darmsbach mit den Funktionären
des Kreisligisten 1. FC Dietlingen
ins Gespräch gekommen und
schmiedeten Pläne für eine Spiel-
gemeinschaft. Einige Unterredun-
gen später stand fest, dass der
FC Baden Darmsbach zur Saison
2018/2019 nach Dietlingen wech-
selt und dort beim 1. FC eine neue
Spielstätte findet, gleichzeitig eine
zweite Mannschaft bildet und die-
se mit der zweiten Mannschaft
von Dietlingen zu einer SG Diet-
lingen-Darmsbach zusammen-
führt – eine wohl noch nie da ge-
wesene Konstellation im Fußball-
kreis Pforzheim.
„Die Entscheidung im Vorstand
war einstimmig und auch die
Spieler freuen sich bereits sehr
über die neuen Mannschaftska-
meraden“, bestätigt Timo Klittich,
der Vorsitzende des 1. FC Dietlin-

E

gen. Ein letztes Mal wird Darms-
bach im Juni sein Sportfest auf
dem Gelände von Germania Sin-
gen veranstalten, bevor dann im
Juli 2018 der Umzug in den Orts-
teil von Keltern erfolgt.

■ Warum geht der FC Baden
Darmsbach diesen neuen Weg?
Der Verein ist seinem bisherigen
Gastgeber, dem FC Germania Sin-
gen, zu groß geworden. Präsident

Markus Kirchner gab einen Ein-
blick in die Geschichte des Ver-
eins. Er verdeutlichte, dass der
Verein seit der Vereinsgründung
2011 darunter leide, keinen Fuß-
ballplatz sein Eigen nennen zu
können. Aus diesem Grund „wur-
den wir gastfreundlich beim be-
nachbarten Verein FC Germania
Singen aufgenommen und fanden
dort ein fußballerisches Zuhause“,
so Kirchner. Bereits im Juni 2013

zählte der junge Verein über 50
Mitglieder, mittlerweile sind es
mehr als 100. Doch auch die Juni-
oren des FC Germania Singen sind
in all den Jahren gewachsen und
so wurde es immer schwieriger, al-
le Trainingszeiten der beiden Ver-
eine unter einen Hut zu bringen.
Eine neue Lösung musste her.

■ In welcher Liga wird die Spiel-
gemeinschaft spielen?

Die Spielgemeinschaft wird in
der untersten Liga des Fußball-
kreises an den Start gehen – in
der der Kreisklasse C. Die beiden
ersten Mannschaften von Baden
Darmsbach und Dietlingen wer-
den weiterhin vollkommen ge-
trennt bleiben. So spielt die
erste Mannschaft von Dietlingen
weiterhin in der Kreisliga (wenn
sie die Klasse hält), die der
Darmsbacher in der C-Klasse, je-
doch nicht in der gleichen Liga
wie die neue SG. Auch die Spieler
dürfen nur zwischen ihrem Hei-
matverein und der SG pendeln.
Ein Spielertausch der beiden ers-
ten Mannschaften wird es nicht
geben.

■ Wer wird Trainer der SG-
Mannschaft?
Auch die Spieler des FC Baden
Darmsbach waren an diesem In-
formationsabend interessierte
Zuhörer. So kam aufseiten der
Spieler die Frage auf, wer die
Spielgemeinschaft betreuen
wird. Timo Klittich stellte darauf-
hin klar, dass „in Dietlingen sehr
sparsam mit dem Geld umgegan-
gen wird und die Entwicklung
auch in niedrigen Spielklassen
hohe Spieler- und Trainergehäl-
ter zu zahlen, nicht mitgegangen
wird“. Aus diesem Grund hält er
es für sinnvoll, einen Spielertrai-
ner zu installieren, der aus den
eigenen Reihen kommt und ein-
fach Lust am Fußball hat. Einen
geeigneten Kandidaten habe man
aber noch nicht gefunden.

■ Wie groß wird der Kader der
neuen SG sein?
Darmsbach hat eine beachtliche
Kapazität an engagierten Spie-
lern vorzuweisen. Von knapp
50 aktiven Kickern melden sich
sonntags im Schnitt rund 20 fürs
Spiel. Deutlich zu viele, um allen
gerecht zu werden. Auch Dietlin-
gen besitzt zu viele Fußballer für
nur eine Mannschaft. Genügend
Spielermaterial ist also vorhan-
den. Wie groß genau der Kader
sein wird, „muss man abwarten“,
so Kirchner.

■ Welche Ziele verfolgt die neue
SG?
Ziel der Spielgemeinschaft soll es
sein, jenen Spielern Spielpraxis
zu geben, die aufgrund der enor-
men Kadergröße in Darmsbach
nur sporadisch zum Einsatz kom-
men würden. Aus Dietlinger
Sicht macht die SG ebenso Sinn.
Man hat schlicht zu wenig Spieler
für zwei eigene Mannschaften. So
wird der Tabellenplatz zumin-
dest in den ersten Jahren zweit-
rangig bleiben.

FC Baden Darmsbach auf neuen Wegen
■ Der Fußball-C-Ligist
muss sich ein neues
Zuhause suchen.
■ Fündig geworden ist
man nur wenige Kilometer
weiter in Dietlingen.

FABIAN PICK | REMCHINGEN-SINGEN

Das aktive Vorstandsmitglied Roy Ulshöfer vom FC Baden Darmsbach darf sich zur kommenden Saison auf die Unterstützung des
1. FC Dietlingen freuen. FOTO: PZ-ARCHIV, RIPBERGER

Gemeinsam wollen Markus Kirchner, Präsident des FC Baden Darmsbach (links), und Mario Klittich, Vorsitzender des
1. FC Dietlingen, eine Spielgemeinschaft auf den Weg bringen. FOTO: PICK

Timo Klittich
Vorsitzender des 1. FC Dietlingen

„Es ist sensationell,
was in Darmsbach

entstanden ist. So einen
breiten Kader kann fast

keine Mannschaft in den
unteren Ligen vorwei-

sen. Ich freue mich riesig
auf die Spielgemein-

schaft. Das passt!“

PFORZHEIM. Bei den badischen
Tennis-Jugendmeisterschaften
fügte David Fix seiner Titel-
sammlung einen weiteren hin-
zu. Das TC Wolfsberg-Talent
wurde in der Altersklasse U12
seiner Favoritenrolle gerecht
und blieb im gesamten Tur-
nierverlauf ohne Satzverlust.

Paul Bruggner, Justin Kar-
cher und Julian Muckenham-
mer mussten sich hingegen
nach ihren Auftaktsiegen in um-
kämpften Partien ihren gesetz-
ten Gegnern beugen. Die weite-

ren TCW-
Vertreter
Danny Ilg,
Julius Hell
und Luca
Ruppert ka-
men nicht
über ihre
Auftaktrunde
hinaus. pm

Landestitel
für TCW-Ass

David Fix

JUGENDFUSSBALL
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

A - J U N I O RE N  O B E R L I G A  B W
Freiburger FC – SGV Freiberg 0:1
Waldhof Mannheim – VfR Aalen 3:1
Offenburger FV – SV Stuttgarter Kickers 0:4
Astoria Walldorf – SSV Reutlingen 1905 Fußball 3:2
SV Sandhausen – FV Löchgau 4:2
1. CfR Pforzheim – SSV Ulm 1846 ausg.

 1. (1). SV Stuttgarter Kickers 13 9 4 0 41:5 31
 2. (2). SGV Freiberg 13 9 1 3 27:18 28
 3. (3). SV Sandhausen 13 9 0 4 32:16 27
 4. (4). Waldhof Mannheim 13 8 2 3 26:15 26
 5. (5). SSV Reutl. 1905 Fußball 13 6 3 4 32:29 21
 6. (6). Astoria Walldorf 13 5 4 4 32:24 19
 7. (7). VfR Aalen 13 5 1 7 23:22 16
 8. (8). FV Löchgau 13 4 3 6 24:25 15
 9. (9). SSV Ulm 1846 12 4 3 5 17:20 15
 10. (10). 1. CfR Pforzheim 12 3 2 7 14:38 11
 11. (11). Freiburger FC 13 1 4 8 10:28 7
 12. (12). Offenburger FV 13 0 1 12 8:46 1
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

B - J U N I O RE N  O B E R L I G A  B W
SSV Ulm 1846 Fußball – Karlsruher SC 2 1:1
SV Waldhof Mannheim – SGV Freiberg Fußball 3:0
Offenburger FV – VfB Stuttgart 2 ausg.
SV Sandhausen – SC Freiburg 2 3:1
FC Nöttingen – VfR Aalen 2:2
TSG Balingen (U17) – TSG 1899 Hoffenheim 2 1:1

 1. (2). SV Sandhausen 12 8 3 1 31:13 27
 2. (1). VfB Stuttgart 2 10 7 3 0 29:7 24
 3. (3). TSG 1899 Hoffenheim 2 12 7 3 2 29:14 24
 4. (7). SV Waldhof Mannheim 11 5 4 2 29:19 19
 5. (4). TSG Balingen (U17) 12 5 4 3 23:17 19
 6. (5). Karlsruher SC 2 12 5 4 3 19:13 19
 7. (6). SSV Ulm 1846 Fußball 12 5 4 3 17:16 19
 8. (8). SC Freiburg 2 12 2 5 5 11:21 11
 9. (9). SGV Freiberg Fußball 12 3 1 8 16:31 10
 10. (10). Offenburger FV 11 3 0 8 12:20 9
 11. (11). VfR Aalen 12 1 3 8 7:33 6
 12. (12). FC Nöttingen 12 1 2 9 11:30 5

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

C - J U N I O RE N  O B E R L I G A  B W
VfB Stuttgart 2 – TSG 1899 Hoffenheim 2 1:0
FC Astoria Walldorf – SSV Reutlingen 1905 Fußball 1:2
FV Ravensburg – MTV Stuttgart 0:1
SV Waldhof-Mannheim – 1. FC Heidenheim 1846 1:1
FSV Waiblingen – FC 08 Villingen 2:1
1.CfR Pforzheim – Offenburger FV ausg.

 1. (1). VfB Stuttgart 2 12 11 0 1 27:9 33
 2. (2). FC Astoria Walldorf 12 7 1 4 22:17 22
 3. (4). 1. FC Heidenheim 1846 12 5 6 1 20:7 21
 4. (3). TSG 1899 Hoffenheim 2 12 6 3 3 18:11 21
 5. (5). SV Waldhof-Mannheim 12 4 5 3 21:20 17
 6. (8). FSV Waiblingen 12 4 3 5 16:15 15
 7. (6). Offenburger FV 11 4 2 5 24:25 14
 8. (7). FV Ravensburg 12 4 2 6 20:24 14
 9. (10). SSV Reutl. 1905 Fußball 12 3 4 5 23:23 13
 10. (9). 1.CfR Pforzheim 11 3 3 5 10:17 12
 11. (11). FC 08 Villingen 12 0 7 5 19:28 7
 12. (12). MTV Stuttgart 12 1 2 9 10:34 5
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

A - J U N I O RE N  VE R B A N D S L I G A
TSV Amicitia Viernheim – TSV 1863 Mudau 5:3
Siemens Karlsruhe – Germ. Friedrichstal ausg.
Astoria Walldorf II – FC Zuzenhausen 4:0
VfR Mannheim – FC Nöttingen 3:2
VfB Eppingen – SpVgg Neckarelz 3:1
1. FC Bruchsal – SV Schwetzingen 0:3

 1. (1). SV Schwetzingen 12 10 0 2 30:13 30
 2. (2). Astoria Walldorf II 12 9 1 2 41:14 28
 3. (4). TSV Amicitia Viernheim 12 8 0 4 30:15 24
 4. (3). SpVgg Neckarelz 12 7 2 3 32:16 23
 5. (6). VfR Mannheim 11 6 1 4 24:19 19
 6. (5). FC Nöttingen 12 5 2 5 31:28 17
 7. (7). VfB Eppingen 12 5 1 6 40:31 16
 8. (8). Germ. Friedrichstal 11 4 1 6 23:29 13
 9. (9). 1. FC Bruchsal 12 2 2 8 16:38 8
 10. (11). Siemens Karlsruhe 10 1 4 5 6:21 7
 11. (10). FC Zuzenhausen 11 1 4 6 15:34 7
 12. (12). TSV 1863 Mudau 11 1 2 8 15:45 5

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

A - J U N I O RE N  L A N D E S L I G A
TSV Reichenbach – VfB Bretten ausg.
SG Eggenst./Leopoldsh. – SV Büchenbronn ausg.
FSV Buckenberg – SG Ettlingen 3:5
SG Odenheim/Östringen – SG Forchheim ausg.
SpVgg Durlach-Aue – SG Blankenloch/Weingarten ausg.
SG Busenb./Langenst. – FC Nöttingen II abs.

 1. (1). SpVgg Durlach-Aue 10 9 0 1 37:9 27
 2. (2). FC Nöttingen II 11 8 1 2 35:14 25
 3. (3). VfB Bretten 10 7 1 2 35:9 22
 4. (6). SG Ettlingen 12 6 2 4 40:24 20
 5. (4). SG Busenb./Langenst. 11 6 0 5 23:16 18
 6. (5). SG Blankenloch/Weingarten 10 5 2 3 38:20 17
 7. (7). FSV Buckenberg 11 5 1 5 28:32 16
 8. (8). SG Eggenst./Leopoldsh. 10 4 1 5 22:18 13
 9. (9). SG Odenheim/Östringen 10 3 1 6 20:41 10
 10. (10). SV Büchenbronn 11 2 2 7 18:37 8
 11. (11). SG Forchheim 10 2 0 8 14:55 6
 12. (12). TSV Reichenbach 10 0 1 9 10:45 1
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

B - J U N I O RE N  VE R B A N D S L I G A
VfB Eppingen – 1. CfR Pforzheim 2:1
SV Büchenbronn – Amicitia Viernheim 1:2
SpVgg Neckarelz – SVW Mannheim II 3:0
1. FC Mühlhausen – SV Sandhausen II 0:2
Siemens Karlsruhe – SG HD-Kirchheim ausg.
FC Germ. Friedrichstal – FC Astoria Walldorf ausg.

 1. (1). FC Astoria Walldorf 11 10 0 1 69:14 30
 2. (2). SG HD-Kirchheim 11 9 1 1 28:12 28
 3. (3). SV Sandhausen II 12 8 2 2 36:15 26
 4. (4). SpVgg Neckarelz 12 8 0 4 44:18 24
 5. (5). Amicitia Viernheim 12 6 2 4 34:26 20
 6. (6). SVW Mannheim II 12 5 2 5 22:20 17
 7. (8). Siemens Karlsruhe 11 4 2 5 17:21 14
 8. (7). 1. FC Mühlhausen 12 4 2 6 21:26 14
 9. (10). VfB Eppingen 12 4 1 7 19:41 13
 10. (9). 1. CfR Pforzheim 12 4 0 8 31:28 12
 11. (11). FC Germ. Friedrichstal 11 2 0 9 16:48 6
 12. (12). SV Büchenbronn 12 0 0 12 10:78 0

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

B - J U N I O RE N  L A N D E S L I G A
SG Kronau/Ming./Langenbrücken – FC Nöttingen II ausg.
VfB Bretten – TSV Reichenbach ausg.
SVK Beiertheim – 1.CfR Pforzheim 2 ausg.
FC Germania Forst – SpVgg Durlach-Aue ausg.
SG Kirchfeld/FC 08/Ger. Neureut – SG Ubst./Weiher ausg.
FC Östringen – FC Olympia Kirrlach ausg.

 1. (1). FC Olympia Kirrlach 11 8 2 1 30:13 26
 2. (2). SpVgg Durlach-Aue 10 7 1 2 37:11 22
 3. (3). FC Germania Forst 11 6 2 3 26:18 20
 4. (4). FC Nöttingen II 10 6 1 3 35:25 19
 5. (5). TSV Reichenbach 11 6 1 4 22:17 19
 6. (6). VfB Bretten 11 6 0 5 33:21 18
 7. (7). 1.CfR Pforzheim 2 11 4 2 5 27:19 14
 8. (8). SG Kirchf./FC 08/Ger. Neur. 11 4 2 5 17:19 14
 9. (9). SVK Beiertheim 9 2 4 3 14:14 10
 10. (10). FC Östringen 9 2 3 4 11:19 9
 11. (11). SG Kronau/Ming./Langenbr. 10 1 2 7 9:32 5
 12. (12). SG Ubstadt/Weiher 10 0 0 10 14:67 0
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

C - J U N I O RE N  VE R B A N D S L I G A
SVK 1884/98 Beiertheim – Karlsruher SC 2 ausg.
FV Mosbach – SV Sandhausen II ausg.
FC Zuzenhausen – FC Germ. Neureut 1:1
SG HD-Kirchheim – SVW Mannheim II 0:2
FC Nöttingen – SpVgg Neckarelz 2:0
VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau – FV Lauda 3:2

 1. (1). Karlsruher SC 2 11 8 3 0 30:6 27
 2. (5). SVW Mannheim II 12 7 3 2 15:11 24
 3. (2). SVK 1884/98 Beiertheim 11 7 1 3 29:11 22
 4. (3). SpVgg Neckarelz 12 7 0 5 39:18 21
 5. (4). SG HD-Kirchheim 12 6 3 3 28:9 21
 6. (6). FV Lauda 11 5 2 4 24:18 17
 7. (8). FC Germ. Neureut 12 4 4 4 19:17 16
 8. (7). SV Sandhausen II 11 5 0 6 24:16 15
 9. (9). FC Nöttingen 12 5 0 7 24:22 15
 10. (10). VfL Kurpfalz Mannh.-Neck. 11 4 1 6 26:17 13
 11. (11). FC Zuzenhausen 10 1 1 8 3:27 4
 12. (12). FV Mosbach 11 0 0 11 3:92 0

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

C - J U N I O RE N  L A N D E S L I G A
FC Nöttingen II – SG Langenbr./Kronau/Mingolsheim 1:1
TSV 05 Reichenbach – VfB Bretten ausg.
SG Östringen/Odenheim – FC Germania Forst ausg.
SpVgg Durlach-Aue – SG Siemens Karlsruhe ausg.
SV Philippsburg – FV 09 Niefern ausg.
SG Eggenst./Leopoldshafen spfr.

 1. (1). SpVgg Durlach-Aue 9 9 0 0 23:4 27
 2. (2). FV 09 Niefern 10 8 0 2 45:9 24
 3. (3). FC Germania Forst 10 7 1 2 35:12 22
 4. (4). SG Östringen/Odenheim 10 6 2 2 26:8 20
 5. (5). TSV 05 Reichenbach 10 6 1 3 31:18 19
 6. (6). SV Philippsburg 9 4 1 4 10:20 13
 7. (7). FC Nöttingen II 11 3 1 7 20:30 10
 8. (8). SG Eggenst./Leopoldsh. 9 3 0 6 11:40 9
 9. (9). SG Langenbr./Kronau/Ming. 11 2 2 7 17:21 8
 10. (10). VfB Bretten 9 2 0 7 12:25 6
 11. (11). SG Siemens Karlsruhe 10 0 0 10 8:51 0

FRAUENFUSSBALL
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

F R A U E N  O B E R L I G A  B W
Karlsruher SC – FC Freiburg-St. Georgen 1:0
VfL Sindelfingen Ladies II – SV Hegnach 0:1
TV Derendingen – TSV Tettnang 2:1
Hegauer FV – FV Bellenberg 6:0
Amicitia Viernheim – TSV Neckarau 1:1
FV 09 Niefern – VfB Obertürkheim verl.

 1. (2). SV Hegnach 10 7 2 1 14:5 23
 2. (3). Hegauer FV 9 7 1 1 33:8 22
 3. (4). Karlsruher SC 10 7 0 3 26:9 21
 4. (1). FV 09 Niefern 8 7 0 1 12:3 21
 5. (5). TV Derendingen 11 6 1 4 24:13 19
 6. (6). TSV Tettnang 9 4 1 4 13:15 13
 7. (7). VfB Obertürkheim 10 4 0 6 13:14 12
 8. (8). VfL Sindelfingen Ladies II 10 3 2 5 6:10 11
 9. (9). FV Bellenberg 11 3 2 6 22:35 11
 10. (10). TSV Neckarau 10 2 3 5 15:29 9
 11. (11). FC Freiburg-St. Georgen 11 2 0 9 10:25 6
 12. (12). Amicitia Viernheim 11 1 2 8 6:28 5

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

F R A U E N  VE R B A N D S L I G A
VfK Diedesheim – VfB Wiesloch 2:3
FC 1945 Weiher e.V. – SV Zeutern 1:0
Karlsruher SC II – 1. SV Mörsch 6:0
Klinge Seckach – SSV Waghäusel 3:8
FV 09 Niefern 2 – FSV Büchenau verl.
BSC Mückenloch – KIT Sport-Club verl.

 1. (1). VfB Wiesloch 10 9 0 1 31:10 27
 2. (2). SSV Waghäusel 11 7 4 0 48:19 25
 3. (3). VfK Diedesheim 10 7 0 3 24:13 21
 4. (6). Karlsruher SC II 11 5 3 3 23:16 18
 5. (4). KIT Sport-Club 10 5 2 3 20:13 17
 6. (5). Klinge Seckach 10 5 1 4 20:20 16
 7. (7). FSV Büchenau 9 3 4 2 15:11 13
 8. (8). FC 1945 Weiher e.V. 10 4 1 5 8:17 13
 9. (9). FV 09 Niefern 2 9 2 1 6 12:23 7
 10. (10). SV Zeutern 10 1 2 7 11:30 5
 11. (11). BSC Mückenloch 9 1 0 8 10:27 3
 12. (12). 1. SV Mörsch 9 1 0 8 5:28 3
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

F R A U E N  L A N D E S L I G A  M B
FSV Eisingen – 1.FC Ispringen 1:6
SG Büchig/Neibsheim – 1.FC Ispringen 3:1
ASV Grünwettersbach – 1. FC Ersingen ausg.
FSV Eisingen – SG Linken./Blankenloch 2:0
FV Ettlingenweier – FV Fortuna Kirchfeld ausg.
ASV Hagsfeld – Post Südst. Karlsruhe 0:1

 1. (1). Karlsruher FV 11 10 1 0 46:9 31
 2. (2). Post Südst. Karlsruhe 12 7 3 2 44:16 24
 3. (3). SG Büchig/Neibsheim 11 8 0 3 48:27 24
 4. (7). 1.FC Ispringen 12 7 0 5 33:20 21
 5. (4). TSV Ötisheim 11 6 2 3 36:18 20
 6. (5). VfB Bretten 10 6 2 2 32:18 20
 7. (6). FV Fortuna Kirchfeld 11 6 1 4 21:21 19
 8. (8). ASV Hagsfeld 11 5 0 6 26:30 15
 9. (9). FV Ettlingenweier 10 4 2 4 23:20 14
 10. (10). 1. FC Ersingen 11 4 0 7 16:33 12
 11. (12). FSV Eisingen 12 3 1 8 20:41 10
 12. (11). ASV Grünwettersbach 11 3 0 8 29:46 9
 13. (13). SG Linken./Blankenloch 11 2 0 9 16:49 6
 14. (14). SG Graben/Forst 10 0 0 10 4:46 0

PFORZHEIM. Die Unterwasser-
rugby-Mannschaft des 1. TSC
Pforzheim ist erfolgreich in die
2. Bundesliga Süd gestartet. Die
Mannschaft von Trainer Sven
Seeger besiegte am ersten
Spieltag in Pforzheim den Auf-
steiger TSG Würzburg mit 4:1,
den TC Pulpo Wiesbaden mit
3:2, gegen den Absteiger
TC Heilbronn gab es ein 4:4. In
der Tabelle liegt Pforzheim
(7 Punkte/11:7 Tore) hinter Spit-
zenreiter TC Heilbronn (7/18:10)
auf Platz zwei. Damit unter-
strich der 1. TSC Pforzheim
gleich zum Ligastart seine Am-
bitionen, in die 1. Bundesliga
aufzusteigen. 
TCP: Walz 5, Merker 3, Metze 2,
Zimmermann 1.
Erfolgreich waren die Pforzhei-
mer auch kürzlich bei einem
internationalen Turnier in Lu-
zern, wo man unter zehn
Teams den Sieg holte. pm

Erfolgreicher
Saisonstart

FUSSBALL
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

K RE I S L I G A  P FO R Z H E I M
Donnerstag, 30. November, 19.00 Uhr:
SV Huchenfeld – FV Langenalb

K RE I S K L A S S E  B 1  P FO R Z H E I M
Dienstag, 28. November, 19.00 Uhr:
TG Stein – FV Knittlingen II
Donnerstag; 30. November, 19.00 Uhr:
FV 09 Niefern II – FV Öschelbronn II

K RE I S K L A S S E  C 2  P FO R Z H E I M
Mittwoch, 29. November, 19.00 Uhr:
1. FC Schellbronn II flex – TSV Schömberg II flex

K RE I S K L A S S E  C 3  P FO R Z H E I M
Mittwoch, 29. November, 19.00 Uhr:
PSG 05 Pforzheim – FC Baden Darmsbach
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